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Ich bitte dich, meine Zitate nicht aus dem Zusammenhang zu reißen, Stan. So kann man
höchstens Gebrauchtschiffe, Gebrauchtsärge oder gebrauchte Gruften verkaufen.

In dem Thread war der Kontext so, dass die Sachbearbeiter - im Gegensatz zu Personalchefs in
irgendwelchen Betrieben - Bewerbungen nicht einfach so nach Gutdünken aussortieren dürfen,
weil der Lebenslauf oder das Anschreiben zu lang ist. In diesem Sinne gilt bei Formalitäten
durchaus das Prinzip der Bestenauslese.

Darüber, ob dieses Prinzip im Hintergrund oft durch Mauscheleien umgangen wird, habe ich
nichts gesagt.
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